










































































































































































































ERKLARUNG

Der Proz+3 gegen Kutiu und Sargjn beg jnnf_ dm 8.Jun] :n Anka-
ra. Der 3:aatsanwa]t g,ibt in der Anklageschr].f t zu. daB den
beıden G.ıera],sekretiiren keine Gewalttaten worzuwerfen sind
(sejte 62) in der Ankjageschrift he]8t es ausdrücklich. daB
Kut]u una Sargın erstens ııegen ihrer konınunıstischen Gedan-
ken (S. 14) und überzeugungen und zçreıtens wegen ihres Ein-
tretens jüı- die demokratischen Rechte des kurdischen volkes
(S. 118) werurtei }t werden sol len- Dıe Anklageschrift jst
ein neue:- tseweis für die Tatsache, da9 ier Prcıze\ segen Kut-
]u und Sa:-Ein dje Artike1 9, 10, ]. ]. der europaischen Men-
schenrech: skonve nt 1on Ver]etzt. Dieser Pı,ozeB steht auch im
Widerspr,:ch zu den bjsherigen Erkliirungen der türkischen Re-
gierun_o. :n der Türkei demokratische Veı-aii]tnisse schaffen
zu rıol leı.
Wir appe]iieren an dje türkische Regierung, dıe beıden Gene-
ralsekreıii:-e und a]]e anderen Personen, dıe we9en ihren
Uberzeug:;ngen verfo]gt werden, unverzüg]ich freizuldssen und
die notç:ıd igen Iinderungen des türkischeı strafgesetzbuches
zu verdr.iassen. damıt die Meinungsfreiheit und die Freihelt
der polii.ischen Betatıgung auch in der Türkei gewdhrleistet
sind.
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ERKLiRLING

Jer ProzeB gegen Kutiu und Sargin beginnt am 8.Junı 1n Anka-
ra. Der StadtsanLra 1t gibt ]n aer Ank]ageschrjft zu, dag den
beıden Generaisekretdren keine Gewa]ttaten vorzuwerfen sind
(Seite 62) . In der Ank]ageschrİft hej9t es ausdrück]jch, daB
Kut]u und Sargin erstens wegen ihrer kommunlstischen Gedan-
ken (S. 14) und Uberzeugungen und zweitens wegen ihres Ein-
tretens für die demokratischen Rechte des kurdischen volkes
(s- 118) verurtei ].t werden soilen. Dıe Anklaseschrift ist
ein neuer Beweis für die Tatsache, da9 der Prozel gegen Kut-
lu und Sarg]n die Artikel 9, :0, 11 der europaischen Men-
schenre cht skonven t r on Verletz*.. Dj.eser Prozeg steht auch im
wıderspruch zu den bjsherjgen ErkIarungen der türkischen Re-
gierung, in der Türkei demokratische Verhii]tnisse schaffen
zu wol len.

lırir apPeljieren an dje türkjsche Regierung, dje berden Gene-
ralsekretdre und a]le anderen Personen, die wegen ihren
Uberzeugungen verfo]gt werden, unverzügl ich freizu]assen und
die notwendigen Anderungen des türkischen straf gese tzbuches
zu veranlassen. damit die Meinungsfreiheit und die Freiheit
der PoI1tischen Betıit jgung auch in der Türkei gewdhrleistet
sind.

vornarne Name unterschriftparte i Anschrj f t
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[)er ProzeB gegen Kutlu und Sargin beginnt dm 8.Juni in Anka-ra. Der staatsanwaıt sibt in der Ank lageschrrft zu, daB denbeıden Generalsekretdren keine Gewalttaten vorzuwerfen sind(Seıte 62). In der Ankjageschrift heigt es ausdrück]ich, da8kutlu und sargin erstens wegen ihrer kommunistischen Gedan-ken (S. 14) und Uberzeugungen und zweitens wegen ]hres Eın-tretens für die demokratlschen Rechte des kurdischen volkes(S. 118) verurtei lt werden so] len. Dre Anklageschrift isteln neuer Beweis für die Tatsache, daB der Proze| gegen Kut-lu und sargin die Artike] 9, 10, 11 der europaıschen Men-schenrechtskonvent ıon verIetzt. Dieser Prozeg steht auch imwiderspruch zu den bisherigen Erklörungen der türkischen Re-9ierung, in der Türkei demokratische verhiiltnisse schaffenzu wol len.

Wir appe]]ieren an die türkische Regrierung, dle beiden Gene-ra Isekretiire und elle anderen Personen, dle wegen ihrenüberzeugungen verfo]gt werden, unverzügl jch freizu]assen unddıe notwendigen ıinderungen des türklscheıı 5t ral gese tzbucheszu veranIassen, damit die Meinungsfreiheit und dle Freiheitdeı- poLitischen Betştigung auch :,n der Türkel çrewahrleistetsind.
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ERKLA RUNG

f]er ProzeB gegen KutIu und Sargin beçıinnt am 8.Junı in Anka-ra. Der Staatsanwa]t EIibt jn der Anklageschrrft zu, dag denbeiden Generalsekretören keine Gewa]!töten vorzuwerfen sind(Seite 62). In der Ank]ageschrift heiBt es ausdrücklich, daBkutlu und sar9ıin erstens rnegen ihrer kommuni.st ischen Gedan-ken (S. 14) und überzeugungen und zweitens wegen ıhres Ein-tretens für die demokratischen Rechte des kurdischen voIkes(S. 118) verurtei lt werden so] len. Die Ank laçreschrift istein neuer Beweis für die Tatsache, dag der ProzeB gegen Kut-]u und Sargin die Artike] 9, 10, 11 der europaischen Men-
s che nrechtskcnvent i on verletzt. Dieser prozeb steht auch imwiderspruch zu den bisherigen Erkliirungen der türkischen Re-gierung, in der Türkei demokratische verh5itnisse schaffenzu wollen.

Wır appellieren an dle türkische Regierung, d]e be jd,en Gene-ra].sekretöre und a1].e anderen Personen. die wegen ihrenÜberzeugungen verfo]gt werd,en, unverzügl ich freizu]assen unddie notwendiqren Anderungen des türkischeıı st raf gese tzbucheszu veran]assen, damit die Me i nungs f re i he i t und die Freineıİder politıschen Betiitigung auch in der Türkei çrewahrleistetsind-
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ller Prozel] gegen Kutlu und Sargrn beginnt am 8.Juni in Anka-ra. Der stdatsönwajt gribt in der Ank 1ag.eschrrft zu, daB denbeiden Genera]sekretaren keine Gewalttaten Vorzuı"/erf en sind(Seite 62) - In der Anklageschrift heiBt es öusdrückl ich, daBkutIu und sarqln erstens wegen ihrer kommunistischen Gedan-ken (S_ 14) und Uberzeugungen und zwejtens wegen ıhres Eın_tretens für die demokratischen Rechte des kurdischen volkes(s. 118) Verurtei lt- werden So] len. Die Anklageschrift isteln neuer Beweis für die TatsĞche, daB der ProzeB gegen Kut-lu und Sargin dle Artike1 9, 10, ]-1 der europalschen Men-schenrechtskonventıon ver]etzt. Dieser prozeg steht auch imWıderspruch zu den bisheriqren Erk]6rungen der türkischen Re-gierung, in der Türkei demokratische verhditnisse schaffenzu wol]en.
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Wir appellieren an dıe türkjsche Regierung, dle beiden Gener,] lsekretdre unci al]e anderen Personen, dle wegen ihrenüberzeugungen verfo}gt werden, unverzüglrch freızu]assen unddle notwendlçıen Anderungen des türkıscherı stratgesetzbuchesZu Verdnlassen, damit dre Mernungsfrerhe]t ırnd dle Freiheltdeü poi]t]schen Betat jçrung auch in der Türker qewahrlelstetsinci.
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ERK LARUNG

tüer ProzeB gesen Kutlu und Sargin beqınnt am 8.Juni ın Anka-ra. Der Staatsanwalt sıbt in der Anklageschrift zu, daB denbeıden Generalsekretiiren keine Gewalttaten vorzuwerfen sind(Seite 62) . In der Ankiage.chrift heiBt es ausdrückl ich, daBkutlu und sargin erstens ıregen ihrer kommunıstischen Gedan-ken (S. 14) und Uberzeugungen und zweitens \.regen ]hres Ein-tretens für die demokratischen Rechte des kurdrschen vo]kes(S. 118) verurtei 1t ıüerden so] ]en. Die Ank taçreschrıf t istein neuer Beweis für die Tatsache, daB der ProzeB gegen Kut-]u und sargin die Artike1 9, ].0, ]. 1 der europaıschen Men-
s chenrechtskonvent i on verletzt. Dieser prozeb steht auch imwj,derspruch zu den bisherjgen Erklarungen der türkischen Re-gierung, ].n der Türkei demokratische verhiı ltnisse schaffenzu wol]en_

Wir appe]tieren an die tijrkische Regierung, die beiden Gene-ralsekretdre und alle anderen Personen, die wegen ihrenUberzeugungen Verfo]gt werden, unverzügl ich freizulassen unddie notwendigen Anderungen des türklscheıl straf gese tzbucheszu Veran],assen. damit die Meinungsfreİheit und die Freiheltder poiıtischen Betatigung auch in der Türkei qewahrleistetsind.
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t)er ProzeB geçIen Kutlu und Sarçrin beglnnt am 8.Juni ın Anka-ra. Der Staatsdnwd]t gibt in der Ank]aqeschrifL z\J, da$ denbeıden Ge nera 1sekretiiren keine Gewa]ttaten worzuwerten sind(Seite 62) . In der Anklageschrift heigt es ausdrücklich, daBkut]u und sarqıin erstens wegıen ihrer kommunistischen Gedan-ken (S. 14} und Uberzeugıungen und zweitens wegen ihres Ein-tretens für die demokratıschen Rechte des kurdischen volkes(S. 118) verurtei ]t werden so]ien. D:.e Anklageschrift istein neuer Beweis für die Tatsache, daB der Proze\ gegen Kut-Iu und Sargrın dıe Artiket 9, 10, 11 der europiiischen Men,
s chenre cht skonvent 1on verletzt. Di.eser prozeg steht auch imwiderspruch zu den bjsherigen ErkIiiruns,en der türkischen Re-g]erung, in der Türkej demokratische verhii]tnrsse schaffenzu wol]en.

l1lir appe}]ieren an die türkjsche Regıerung, dıe beiden Gene-rdlsekretare und a]]e anderen Personen, die wegen ihrenUberzeugungıen Verfo]gt }rerden, unverzüg,] ich freızu}assen unddre notwendlgen Anderungen des türkischen Straf gese tzbucheszu veranlassen, damit die Meınunçısfreiheit und dre Freiheıtder po]ıtischen Betatiçrung, auch in der Türkei gewiihrleistetsind.

ERK LARUNCr
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ERKLARUNG

Der Prozeg gelren Kutlu und sarqin besinnt öm 8.Juni ]n Anka-ra. Der Staatsanwa].t gibt in der Anklageschrlft zu, daB denberden Genera ] sekre t dren keine Gewa]ttaten vorzuwerfen slnd(Seite 62). In der Ank lageschrift hejBt es ausdrücklich, dagkutlu und sarqin erstens wegen ihrer kommunistischen Gedan-ken (S. 14) und iJberzeugungen und zweitens wegen ihres Ein-tretens für die demokratfschen Rechte des kurdischen volkes(S- 118) verurtei 1t \"rerden so]1en. Die Anklageschrrft istein neuer Bewe]s für die Tatsache, daB der Prozeg gregen Kut-lu und Sargin die Artiket 9, 10. 11 der europiiischen Men-
sche nre chtskonvent i on ver]etzt. Dieser Prozeg steht auch imWjderspruch Zu den blsherigen Erklarungen der türkischen Re-gierunçı, in der Türkei demokratische verh§ltnisse schaffenzu wollen.

inı.-ir appel]ieren an die türkj.sche Regierung. die beiden Gene-ralsekretdre und alle anderen Personen, die wegen ihren
Uberzeugungen Verfo]gt werden, unverzüglich frelzulassen unddie notwendigen anderungen des türkischen strafqesetzbucheszu Verön]assen, damıt d]e Me]nunqsfrejheit und die Freiheıtder po]itischen Betötlgung auch in der Türkei gewiihrleistet
sind.

vorname Name Parte ı Anschı-if t unt ers chr i f t
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E RliLARUNG

Der ProzeB gegen Kutlu und Sarçrrn beqlnnt am 8.Juni rn Anka_ra. Der Staatsanwalt çf ibt in der Ank]ageschrift zu, dag denberden Generalsekretdren keine Gewalttaten vorzı_ıwerf en sind(Sejte 62) - In der Ank]ageschrift heiBt es dusdrückl ich, da0Kutju und Sargin erstens wegTen ıhrer komİrıunistischen Gedan-ken (5. 14) und überzeugungen und zweitens wegren ihres Ein-tret,ens für die demokratischen Rechte des kurdischen voIkes(s. 118) Verurtei ]t werden so]1en. Dre Anklageschrift istein neuer Ber^.eis f ür d]e Tdtsache, d.aB der Proze! gegen Kut-]u und Sargin die Artike1 9, 10, 11 der europaischen Men-
S Chenre chtskonve nt i on Verletzt. Dreser ProzeB steht auch imWiderspruch zu den bisherigen Erkliirungen der türklschen Re-9rierung, ]n der Türkei demokratische Verhti}tnrsse schaffenzu wo]]en.

wir appe]lıeren an die türkische Regierung, die beiden Gene-rdlsekretiire und alle anderen Personen, dre weqen ihrenüberzeugıungen verfo]qt werden, unverzügıl ich freizulassen unddie notwendlgen Anderungen des türk]schen Strafgesetzbucheszu Veranlassen, damit die Meinungsfreihelt und die Frelheitder politjschen Betatigrung auch 1n der Türkei gewahr]eistet
sind.
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ERKLARUNG

Der Proze9 gegen Kutlu und Sargin beginnt am 8.Juni in Anka-
ra. Der Stadtsanwa]t gibt in der Anklageschrift zu, daB den
beıden Generalsekretiiren keine Gewaittaten vorzuwerfen sind(Seite 62) . In der Anklageschrift he],Bt es ausdrücktich, da8
Kut]u und 5argın erstens wegen ihrer kommunistischen Gedan-
ken (S. 14) und Uberzeugungen und zwe]tens wegen ihres Ein-
tretens für die demokratischen Rechte des kurdischen volkes(S. 118) verurtei lt werden so]]en. Die Ank ]ageschrift ist
ein neuer Beweis für die Tatsache, daB der ProzeB 9e9en Kut-
]u und Sargin die Artike1 9, 10, 11 der europiiischen Men-
schenrechtskonvention ver]etzt, Dieser prozeg steht auch im
widerspruch zu den bisherigen Erklarungen der türkischen Re-gierung, in der Türkei demokratische verhii]tnisse schaffen
zu wo l len.

wir apPellieren an dje türkjsche Regierung, die beiden Gene-
ra]sekretare und alle anderen Personen, di,e wegen ihren
uberzeugungen verfo]gt werden, unverzügl ich freizu]assen und
dj.e notırendigen üinderungen des türkischerı Straf gesetzbuches
zu veran]assen. damit die Meinungsfreiheit und die Freiheıt
der politischen Betatigung auch in der Türkei gewiihr]eistet
sind.
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ERXLARUNG

Der. Proze0 9e9en Kutiu und Sargin beginnt am 8.Juni :n ınka-
ra. Der staatsanwaıt 9ıbt in der Ank]ageschrift zu. ca§ den
beıden Generalsekretiiren keine Geça]ttaten vorzuwerfen sind
(Seite 62) . In der Ankiageschrift heiBt es ausdrück]:ch. daB
Kutlu und Sargin erstens wegen ihrer konununistischen Gedan-
ken (S. 14) und uberzeugungen und zweıtens çegen ihres Ein-
tretens für die demokratischen Rechte des kurdischen vclkes
(s. 118) verurtei ıt şerden sol1en. Die Anklageschrift jst
ein neuer Beweis f {jr die Tatsache. daB der Proze1 ge!ıen Kut-
lu und Sargin die Artikeı 9, 10, 11 der europdischen en-
schenre chtskonve nt 1on verletzt. Dieser prozeg steht öuch im
Wjderspruch zu den bisheri9en Erklarungen der türkischen §e-
gierung, in der Türkeı demokratische Verhiiltnjsse sc},af f en
zu şol len.

lrir appellieren an dje türkjsche Regierung, dje beid€n Gene-
ra]sekretare und a]]e anderen Personen, die wegen ihıen
überzeugungen verfolgt Lrerden, unverzüg Iich freizu]assen und
dje notçendigen i-ndeı,,ınçıen des tiirkischen strafgesetz5uches
zu Verğnlassen, damit die Meinungsfreiheit und die Freıheit
der politischen Betatigung auch in der Türkei gerıiihrleistet
sind.
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ERKLARUNG

[ıer Prozeg sesen Kutlü und Sargin beginnt am 8.Juni in Anka-ra. Der staatsanwaIt ğibt iıı der Ank ıĞgreschrift zu, daB den
beiden Gönera ] §ekret iiien keine GewaIttaten vorzuwerfen sind(Seite 62). In der Anklagesğhrift heiBt es ausdrücklich, daB
Kut lı,r und Sarsin ersteııs wegren ihrer kommunistisehen Gedan-ken (S. 14) und Uberzeugungen und zweitens wesen ihres Ein-trot6ns für die demokratischen Rechte des }ıurdischen volkes(S- 118) verurtei lt werden şol1en. Die Ank Iageschrift ist6in ıleuer Eeweis für die Tatsaclıe, da9 der ProzeB gegen Kut*
Iu und Sargin die Artike I 9, ].0, 11 der eııropiiischen Men-
şchenrechtskönvention'verletzt. Dieser prozeB steht auch im
Widerspruch zLı den bisheriEerl Erkıerungen der türkİschen Re-
ğieı,uns, in der Tüı-kei demokratische Verhiiltrıisse schaffen
zu wollen. .

vorname Name partei Anschrift unterschr if t

ü.?rqın /et lt" "a, 0»*r, Br,*.Ofu{aa1 fe8rro

Wir appe]]ieren an die türki6che Regierung, die beiden G6ne-raIsekretiire und aIle anderen personen, die wegen ihren
Uberzeugurıgren Verfolgt werden, unverzügl ich freizuiassen uniıdie notwendis6n tnderungen des tüİ-kischen str af ge Setu buches
zu Veranlassen, damit ]die Meinunssfreiheit ulld tıle Freiheit
der politischen BetHti,gung aı.ıch in der Türköi giew§hrleistet
sind.
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ERKLARUNG

De:, ProzeB geçıen KutIu und Sargin t€:i)nnt am 8.Juni jn Anka-
ra. Der Siadtsanwa]t gibt jn der Ar;-:: ageschrtf t zu, daB den
beıien Generajsekret6ren keine Gewa--_taten vorzuwerfen sind
(Seıte 62). In der Anklageschrift h€:Bt es ausdrück]:ch, daB

Ku', lu und Sargln erstens wegen ihrer kornrnunıstischen Gedan-
ken (s. 14) und Uberzeugungen und zL,e]tens ı"regen ihres Ein-
tre',ens für dıe demokratischen Rech:e des kurdischen volkes
(s. 118) verurtei ıt lrerden so] len. ı]e Anklageschrift ist
ein neuer Bewejs für die Tatsache, ia9 der Proze\ gegen Kut-
]u und sargjn die Artike1 9, 10, 1i der euroPdıschen Men-
schenre cht skonve nt ı on verletzt. Dieser prozeB steht auch im
Wıderspruch zu den bisherj9en Erk]L-ungen der türkischen Re-
g je:-ung. ]n der Türkeı demokrat]sche Verhb]tnisse schaffen
zu wo] ] en.

Wiı, appel]ieren an dje türkjsche Regierung, die bejden Gene-
ra]sekretare und al]e anderen Persoıen, die çegen ihren
überzeugıungen verfolgt şerden, unve:-zügl jch freızu]assen und
d]e notwendigen Anderungen cies tür}::schen Straf 9e se tzbuches
zu veranlassen, damjt die Meinungs:r-eiheit und die Freiheit
der pol j.tıschen Betiıtigung auch ın der Türkei gewehrieistet
sj;id.
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ERKLARUN":

t,e: ?rozeg geçıen Kut}u und Sargin :iijnnt am 8.Junı ın Anka-ra. Der staatsanwö]t grb'. in der i:-^: jageschı-ıf t zu. daB den
beıoen Generalsekretaren keine Ge;:_--taten vorzuwerfen sind(se]ie 62l . In der Ank töçıeschrift ığ:Bt es ausdrücklıch. da8
Ku:]u und sargin erstens wegen ihre:- kornrnunıstischen Gedan-
ken (S. 14) und Uberzeugungen und z-^-e]tens wegen ıhres Ein-
tre:ens für die Ciemokratischen Reci-.--e des kurdischen VoIkes(s. 118) verurtei ıt werden sol1en. ] ıe Anklageschrift isteiıı neuer Beweis f ijr die Tatsache. :a9 der Prozel gegen Kut-
]u und Sargjn die Artikei 9, 10, _i der euroPiiischen Men-
sc;ıenre cht skonve nt ı on ver]etzt. D:eser ProzeB steht auch imWıderspruch zu d€n bisherigen Erk:a.ungen der türkischen Re-
9]e:-ung, jn der Türkeı deİnokrat]scie VerhiiItnisse schaffen
zu ı^-o ] l en.

tJir appe]ljeren an dje tüı-kische i.eşıerung, dje beiden Gene-ra]sekretare und a}le anieren Persc::en, dıe wegen ihren
Ube:-zeugungen verfo]9t werden, un.;e:-zügl ich freizulassen und
d:e ıotwendigen nnderungen des tü:-]<:scheı) Strafgesetzbuches
zu weranlassen, damit die Meinungs::-eiheit und dje Freiheıt
de:, poIitischen Betati9un9 auch ir. cer Türkei gewahrleistet
s:nC'.
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ERKLARUNG

De:, Prozeg gegen Kutlu und Sargin beşınnt am 8.Juni rn Anka-
rĞ. Der Stdatsanwaıt 9Iibt jn der }.nk]ageschrıf t zu, daB den
beı<ien Generajsekreteren keine Gewa:-,taten vorzurıerfen sind(seite 62) . In der Ank]ageschrift he]8t es ausdrückljch, ciaB
Ku:lu und Sargin erstens wegen ihrer kornrnun]stischen Gedan-
ken (S. 14) und Uberzeugungen und zweıtens wegen jhres Eın-tretens f iir die demokratischen Rech.-e des kurdischen volkes(S. 118) verurtei lt werden sol ]en. D]e Anklageschrift istein neuer Beweis für die Tatsache, ea9 der ProzeB gegen Kut-
]u und Sargin die Artikel 9, 10, 1i oer europa]schen Men-
schenre chtskonwe n t j. on ver].etzt. Dıeser Prozel steht auch 1m
w]dersPruch zu den bisheri9en Erk]a!-ungen der türkischen Re-g]erung, j.n der Türkei demokr,ltische Verh6ltnisse schaffen
zu wo]len.

çir apPel]jeren an dje türkjsche Regierung, dje beiden Gene-reisekretare und al ].e anderen Persoııen, dıe wegen j.hren
Uberzeugungen verf o l gt trerden, unve:-züg i i ch fre: zu l assen und,
d:e notçıendigen Anderungen des tüı-klscheİı straf 9e se t zbuches
zu veranIassen, damit die Meınungsf].ejhejt und die Freiheit
der politlschen Betetigung auch in cer Türkei gewahrleistet
siııd.

Voı,naıne Name unterschriftParte j Anscı:-: i..
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"/ r.%Ludg_er Volmer MdB '/ /'-EıE GRÜNEN lM aLıNOE§TAG
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ERKLARUNG

Der ProzeB gegen Kutiu und Sargin bes,jnnt am 8.Juni jn Anka-
ra. Der Staatsanwa]t gibt in der Anklageschrjft zu, daB den
beiden Generalsekretdren keine Gewalttaten vorzuwerfen sind(Seite 62) . In der Ank]ageschrift hejBt es ausdrücklich. daB
Kutlu und Sargrin erstens wegen ihrer kommunıstischen Gedan-
ken (S. 14) und überzeugungen und zweitens weqen ihres E]n-
tretens für die demokratischen Rechte des kurdıschen voIkes
(S. 118) verurteilt ı.rerden sol1en. Die Anklageschrift jst
ein neuer Beweis für die Tatsache, dag der ProzeB gegen Kut-
lu und sargin die Artike1 9, 10, 1]. der europiijschen Men-
s chenre cht skonvent i on verletzt. Dieser prozeB steht auch im
wjderspruch zu den bisherigen Erk]arungen der türkischen Re-gierung, in der Türkei demokratische Verhiiltnisse schaffen
zu wo]]en.

Wir appellieren an die türkische Regierung, die bejden Gene-
ralsekretare und alle anderen Personen. die wegen ihren
uberzeugungen verfo]gt }rerden, unverzügl ich freizu]assen und
die notwendigen Anderungen des türkischerı Straf gesetzbuches
zu veranlassen, damit die Meınungsfreiheit und die Freiheıt
der politjschen Betatlgung auch ın der Türkei grewahrleistet
sind.

vorname Name Unterschrjf+-Partei Anschrif '"

qa.r.b3Tq . . . .[..i.]pr., MdB SPD
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ERKLARUNG

Deı, ProzeB gegen Kutlu und Sargin 3eElnnt am 8.Junı in Anka-
ra. Jer Staatsanwa]t 9jbt jn der i_:ik lageschr jf t zu, daB den
beıoen Genera]sekretaren keine Geçajataten vorzuwerfen sind(5elte 62l . In der Ank laçıeschrift heigt es ausdrück]ıch, da8
Ku:iu und Sargin erstens wegen ihrer kornmunıstischen Gedan-
ken (S. 14) und Uberzeugungen und zweltens wegen ihres Ein-
treiens f iir die demokratischen Rech..e des kurdlschen volkes(s. 118) verurtei 1t werden so]ıen. Dıe Anklageschrift ist
e]ı neuer Beweis für die Tatsache, C.ag der Prozeg gegen Kut-
ıu und Sargin die Artike1 9, 10, ii der europaj.schen Men-
sche nre cht skonve nt ]. on Ver]etzt. Dieser ProzeB steht auch im
widerspruch zu den bisherjgen Erkjarungen der türkischen Re-
9ıe:,ung, in der Türkei demokrat]sche Verha]tnisse schaffen
2u ıJo] ]en.

Wir appe]]ieren an dje türkrsche i.egierung, dje bejden Gene-
ra]sekretare und ajle ancieren Personen, dj.e wegen ihren
übe:-zeugungen verfolgt werden. unverzügl ich freizu]assen und
d:e notwendigen enderungen des tüı,k:scheıı straf ges etzbuche s
zu veranlassen, damit die Meinungsf:^eiheit und die Freiheit
der polrtlschen Betiitigunsr auch iıı der Türkei gewiihrleistet
si;]i.

Voı,ı arne Name unterschriftParte i Anscİ:,if t
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